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Igntelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönige Provinziafs Intelligenz-Lomtotr, im Pofl-Locals 
’ Eingang Plangengaffe M 355. 


Nro. 257. Dienftag, den 3. November 1835. 
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Angemeldete Stem d 4. 
Angekommen den 1. November 1835. 
N Ser 8 Haſenklever von Nuits Cote d'or, log. im engl. Haufe. 


tenlier v. S N von Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. 9 
Oder Landes⸗Gerichtse A a ven ET er 


von Elbing, log. in den 3 Mohren. Herr Kaufmann Bremer von Stolpe und Pan 
Lehrer Herr Hohl von Groſchau, log. im Hotel de Leipzig. 

5 Bekanntmachungen. we 
1. wegen des Verkaufs des Königlichen Adminiſtrations⸗ Stücks 

N Zeegewald Domainen⸗Rent⸗Amts Elb 


Der disponible Theil des in der fi 


. nn, 
uhrbaren Clbingfihen Kicderung belegenen 
Königlichen Admin iſtratious⸗Stuͤcks Hegewald iR in 32 Parzellen von 4 Morgen 
vis 80 Morgen Preuß. Maaß eingetheilt und ſoll i g 
mm dem 16. November dieſes Jahres pon des Vormittags um 6 Uhr ab, in 
dem ehemaligen Weide⸗Verwalter⸗Gebaͤude zu Heegewald von dem Domainen⸗ 
Reentmeiſter Taureck zum reinen Ankauf, ohne Domainen⸗Zins und zum An⸗ 
i kauf mit Uebernahme eines Domainen⸗Zinſes parzellenweiſe ausgeboten werden. 
Dieſe Kändereten liegen 2 Meilen von der Stadt Elbing, 1 Meile von dem Flecken 
n und 6 Meilen von Danzig entfernt und eignen üch vorzüglich zu Müch⸗ 
irthſchaften. 255 a en 
. Jeder wird zum Gebott zu Steigerung des Kaufgeldes zugelaſſen, welchem die 
Geſetze den Deſißz aur das Eigentum don Brumdfiäden geſtatken und als zahlungs⸗ 


fähig bekannt iſt. Als ſolcher muß fih ein Jeder in dem Termine Tegitimiren, and 
auf Erfordern 3 Sicherheit in baarem Gelde oder in a ee mit Coupons 
deponren. Der Meiſtbietende iſt verpflichtet, einen die Hälfte des offerirten Kauf⸗ 
geldes gleichkommenden Betrag in baarem Gelde, oder in Staatspapieren mit Cou⸗ 
Pong bei der Königl. Domainen⸗Rent⸗Amts⸗Kaſſe in Elbing gegen Empfangſchein zur 
Sicherheit für fen Gebott niederzulegen. . 
Die hoͤdere Genehmigung zum Zuſchlage auf die gemachten Offerten wird aus 
drücklich vorbehalten und bleibt jeder Meiſtbietende ſowohl, als die beiden vorht: 
Bietenden, unter welchen die unterzeichnete Regierung ſich die Auswahl vorbehalt, 
an ihre Gebotte gebunden. 
a Jeder Erwerbungsluſtige kann ſich an Ort und Stelle von der Beſchaffenheit 
der Laͤndereien, von der Eintheilung derſelben und den der Veräußerung zum Grun⸗ 
de liegenden Bedingungen. vollitändige Ueberzeugung verſchaffen und zu dem Ende 
den Eintheilungs⸗Plan und die Bedingungen 8 Tage vor dem Lieications⸗Termin in 
dem Geſchaͤftstocal des Koͤnigl. Rent⸗Amts Elbing und in demſelben au Ort unk 
Stelle nachſehn. Sr 
Die Parzellen, fire welche keine angemeffene- Kaufgelder⸗Gebotte offerirt wer⸗ 
den, werden in eben dieſem Termin zur Verpachtung auf 3—6 Jahre ausgebottn 
werden. Danzig, den 30. Auguſt 1835. 
8 Boönigl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorſten. 
2. Die Prüfung der Sreiwilligen zum einjährigen Militairdienſt betreffend 
Die unterzeichnete Commiſſion macht hiermit bekaunt, daß die zweite diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjaͤhrigen Militaireienſt e 
Freitag den 20. und Sonnabend den 21. Rovember c. Nachmittags 3 Uhr 
in dem biefigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebaͤude ſtattfinden wird. Es werden dem: 
nach diejenigen jungen Leute, welche die Beguͤnſtigung des einjährigen freiwilligen 
Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprüche zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ihre desfalſigen Anſprüche mit den durch die Bekanntmachung vom 4. 
März a. c., Amtsblatt % 12. Seite 545, vorgeſchriebenen Atteſten bei uns un⸗ 
ter der Addreſfe des Herrn Regierungsraths v. Kahlden Normann ſchleunigſt und 
ſpaͤteſtens bis zum 14. Rovemder a. c. einzureichen. 
Danzig, den 14. Oktober 1835. 8 
Die Departements⸗Commiſſion zur prüfung der zum einjährigen Militair⸗ 
e e Dienſt ſich meldenden Freiwilligen. e 


3. Es wird hiemit bekannt gemacht, daß der auf den 4. Nov . J. au⸗ 
beraumte Termin zum Verkaufe des — Nah des 8 
hilf Czech gehörigen, auf dem Brundſtücke des Mitnachbars Johann Schulz en 
Buteherberge erbauten Wohnhauſes aufgehoben worden iſt. N 

Diaanzig, den 31. Oktober 1835. 

R Bönigl. Preuß. Land- und Stadegericht, 


= Wi = a 


4. Zur Ueberlaſſung der Reinigung der Schornſteinröhren in den hieſigen all⸗ 
gemeinen Sarnifanngareihen W I. und II. pro 1836 an den Mindeſtfordernden, 
gaben wir einen Fern. auf; e „ ET 
a den 13. November 1835 Nachmittag 3 Uhr N 
in unſerm Geſchaͤftslocal anberaumt, wozu wir Unternehmungsluſtige mit dem Be⸗ 
merken einladen, daß die Bedingungen käglich daſeloſt eingeſehen werden können, 
und daß die Kaution noch vor Eröffnung des Termins in die Lazareth⸗Kaſſe deps⸗ 
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irt fein muß Danzig, den 30. Okkober 1835. 
& ) 1 — MHpigliche LCazareth⸗Commiſſion. 2 
3 a Verbindung. 4 
> „ Unſere heute vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns hierdurch, in 
Stelle beſonderer Meldungen, ganz ergebenſt anzuzeigen. 93 
Groß ⸗Deutſchen in Schieſien, den 20. Okteber 1835. a 5 
* Auguſte v. Twardowska geb. v. Studnig 
f Sriedrich v. Twardowski, Prem. Lieutenant aggr. dem 
} 5 Sten Küraſſir⸗Negiment und Adzatant der Aften Divifion. 
7 2 . ae Ne — — — 
T o des f ä lt e. 

6. Heute entſchlief ſanft nach dmonatlichen Leiden am den Folgen der Bruſt⸗ 
4 b Be Bananen Ep Schmecdel geb. Biber in 125 noch nicht vollen⸗ 
eten 23ſten Lebensjahre; ſolches melden mit ſchmerzerfülltem Herzen 

Den 30. Oktober dss. die sinterblieb enen. 
7. Den am 1. d. m. Machmütag 2% auf 1 Ubr erfolgten oo wer lieben 
Frau geb. Hübner im 73ſten Lebensjahre an gänzlicher Entkraͤftung, zeige ich tief 
betrübt, in Stelle beſonderer Meldung, Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt 
an. Danzig, den 2. November 16835. D. Käring nebſt Tochter. 

d. AUnſere deredrungswürdige Mutter, Großmutter und Schwiegermutter Adel 
gunde Dorothea, verchelichte Claaſſen, geborne Schäfter, entſchlief nach mehreren 
Leiden an gänznicher Entträftung den J. NRovemder des Morgens um 6 Ugr in ihrem 
deinahe vollendeten Soßen Jahre. Mit tiefem Gefühl zeigen wir dieſes ganz erge⸗ 
denſt unſern Verwandten und guten Freunden hiemit an, mit der Bitte, unſern dop⸗ 
peſten Schmerz nicht durch Beileidsbezeugungen zu vermehren. 

Ih. : Die Sinserbliebenen. 25 
3; Heute, Sonntag Abends den 1. November 1835, um 922 Uhr, eniſchlief 
Fanft zu einem beſſern Erwachen im 37ſten Lebentzabre, meine mug geliebte Gat⸗ 
tin, geb. Momber, an den Folgen der iu voriger Woche angezeigten ſchweren Ent⸗ 
bindung don einem kodten Knaben. — Die ſaufte Dulderin war mir dis zu ihrem 

ensende eine feſte Stuͤtze in ſo vielen Trübſſalen und Widerwaͤrtigkeiten des Le⸗ 

bes, und ich deweine mis ſieben unmündigen Kindern in ihr den unerſetzlichen Ver⸗ 
‚nf einer ſergend liebenden Matter und treuen Gattin. Gott tröſte uns!“ 


NM. C. Gregororins, 
a) | 
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e wer in zeigen Be 55 
10. Ich wohne jetzt in der Langgaſſe NE 540. bei dem Kaufmann Herrn Köhn. 


ee 


Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft iſt anjetzt in der 
Breitgaſſe M 1145—46. und kann daſelbſt zu jeder 
Fit Ruͤckſprache wegen Verſicherungen gegen Feuers⸗ 


3 der N 11 ſſch dem pochgeehr⸗ 
ten Publiko mit Dampf: und Wannen⸗Bädern zur beſten und billigſten Bedienung. 
Die bisher ausgegebenen Ahonnements⸗Villets find nur noch bis Ende dieſes Jahres 
Ae N = P., Möller. 
et: ei a 
Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich mich als Maler und Lackirer, 
und werde mich ſtets bemühen, ſaubere und gute Arbeit zu liefern und bitte um gů⸗ 
58 C. A. Becker, wohnhaft Holzgaſſe N 11. 


J en . M1567. eine Leder ⸗ andlung etablirt habe, mit allen 


ewigen Quell der Wahrheit. Exemplare zu 215 Sgr. find von heute Ib wieder bei 
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Herrn Dr. Rniewel, bei Herrn Pred. Blech zu Trinitatis und bei dem Unterzeichneten zu 
haben. Sind indeß liebende Herzen bereit noch ein Scherflein hinzuzufügen, ſo wer⸗ 
den wir daſſelbe mit Dank in Empfang nehmen. S8. Karmann, . 4 
Danzig, den 3. November 1635. ter Pred. zu St. Barbara. 


’ e7 ve r mi e t h 1 n . Se 
17. Schnüffelmarkt N 712. ſind in der erſten Etage 2 Zimmer mit Meubeln 
an einzelne Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. EEE 
— 8 — 5 2 

2 A u ct l o n. 


18. Dienſtag, den 3. November 1835 Nachmittags um 3 Uhr, wird der unter⸗ 


zeichnete Makler im Königl. neuen Seepackhofe durch oͤffentliche Auction an den 


Meiſtbietenden gegen fofortige baare Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: 
10 Faͤſſer maritirte Neunaugen, a a 


welche in dieſen Tagen mit dem Schiff „Elisabeth“, Capt. S. J. Schmid von a 


St. Petersburg anherg gebracht ſind. = 8. Rettenburg. 


Sachen zu ee tw Danzig. 
ai — 1 oder 8 3 er a 
9 Frische geröſtete Neunaugen © Stuck 6 A, ſchockweiſe billiger, werden vers 
tauft am Heil. Gelder NZ Ad, Bei Jasceg Mogilow bi. 
20. Billiger Kalender⸗Verkauf, * 
Alle Sorten Duodez⸗ Quart⸗ Volks⸗ National⸗ 
Termin und Comptoirkalender pro 1836 erhielt wie⸗ 
derum und verkauft zu außerſt billigen Preiſen 
die Papier⸗Handlung am 1 75 7 57 W 23. 
e . Dertell, 
21. Amerikanische Limonaden⸗Eſſenze, ſüße Apfeffinen, ächten Citronenſaft, Punſch⸗ 
Extract von Goa⸗Arac, fremde Biſchofeſſenze von friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr., 
Jamaica⸗Rumm die Boutl. 10 Sgrz Katharinen⸗Pflaumen, geſchalte ganze Birnen, 


Aepfel, Kirſchen, Kirſchkreide, große ſmornaer Feigen, große Mus cattraubenroſienen, 


achte Prinzeß mandeln, weiße Tafelwachslichte das iu 20 Sgr., ſcharfen engl. Senf, 
ſtuyr naer Dofknen, bebe bite und ſüße Mandeln, erhält man bei AR 
geh - Jantzen, Gerbergaſſe NE 63. 
22. Von heute ab werden Fleiſchergaſſe N 121. von den Preuß. Königsdorfer 
8 Fichauer⸗Rüben pr. Scheffel 1 Ag 10 Sgr., die Depp aber 2 Sgr. 
an * > R N 


Immmobilia oder unbewegliche Sachen. e 
23. Das den Erben der Wittwe Zimmermann, ged. Caroline Zeinriette Ser 
rold, "gehörige, hieſelbſt ‚in der binteriten Straße sub Litt. A. I. 340. belegent 
Grundſtück, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 1707 N abgeſchaͤtzt worden if, 
fell auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhafle: 
tion an den Meiſtbietenden verkauft werden. Der Lizitationstermin hiezu ficht auf 
mager den 2. Jebruar a. k. V. M. 11 Uhr == 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs an bieffger Gerichtsſtatt 
an, welches hieduech mit dem Bemerken zur Kenntniß des Publikums gebracht wird, 
daß die Taxe des Grundſtücks und der neueſte Hypothekenſchein in unſerer Regiſtra⸗ 


Sachen in verkaufen auſſerhalb Danıig 


tur inſpicirt werden konnen. 
Elbing, den 6. Oktober 1835. 5 
BR'öniglich preuß. Se 
(MNoth wendiger Verkauf.) 21 
24. Das dem Maurermeiſtrr Michael Maſurkiewitz zugehörige, auf dem Stol⸗ 
zenberg unter den Serpis⸗Nummern 377. und 378. gelegene Grundſtuͤck, deſtehend 
aus einem Bauplatze, abgeſchaͤtzt auf 23 N 16 Sgr. 6 9, zufolge der in der 
Megiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll > 5 8 4 
5 den 2. Februar 1836 5 
in 1 al eg a 9 Henn F 
e unbekannten Reaiprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeld 
der Pracluſton ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 0 2 
Bönigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) 8 
25. Das den Kaufleuten Johann Siſcher und Aleander Laurentin zugehöri⸗ 
ge, zu Neufahrwaſſer unter der Servts⸗ I 1. und N? 3. des Hypotheken bucht 
betzeichnete Grundſtuck, abgeſchaͤzt auf 8837 Nn 5 Sgr., zufolge der bebſt dem 
Hypothekenſcheine und Verkaufsbedingungen in der ur einzuſehtuden Taxe 
ſoll verkauft werden, und es iſt hiezu ein „„ 
den 21, März 1836 Vormittags 10 Uhr 1 
au hieſiger Oerichtsſtelle angeſetzt. 
f -  Mönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 


—— 


Edict al Citatlionen⸗ 
26. In dem durch die Verfügung vom 25. März c. über das Vermögen des 
dieſigen Kaufmanns Samuel Jsrael Weinberg eröffnete Goncurfe fiche ein Ten 
mim zur Liguldirung der Zerderungen der Gläubiger anf © a 
den 11 Nodember c. Vormittags 10 Uhr 
ver dem Depktitten Herrn Juſtizrath Franz allhier auf den Stadtgerichte an, und 
werden bie unbekannten Gtäubiger hiezu unter der Warnung vorgeladen, daß Die 
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Ausbleibeuden durch ein gleich nach dem Termin abzufaſſendes Prücluftons „ Urthtil 
mit allen ihren Ansprüchen u 1 Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werben wird. Des 
nen auswärtigen Gläubigern werden ubrigens die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Ster- 
mer, Scheller und Schlemm zur Bevollmächtigung in Vorſchlag gebracht. 
CEibing, den 3. Juli 1835. 

u Königl. Preuß. Stadtgericht. 


27. In dem durch die Verfügung vom 20. Marz c. über das Vermögen des 
Sutsbefisers Martin Sriefe von Groß⸗Weſſeln eröffneten Concurſe ficht ein Ter⸗ 
min zur Liqulbirunz der Forderungen der Gläubiger auf i 

8 den 3. Februar a. f. V. M. 10 Uhr a 

vor“ dem Depntirten Herrn Juſtizrath Schumacder allhier auf dem Staktgericht 
an, und werden die unbekannten Gläubiger hiezu unter der Warnung vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden durch ein gleich nach dem Termin abzufaſſendes Präcluſtons⸗ 
Urtheil mit allen ihren Anſprüchen an die Maſſe werden ausgeſchloffen und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden F 

Den auswärtigen Gläubigern werden übrigens bie Juſtiz⸗Commiſſarien Sen: 

ger, Scheller und Pchlemm in Vorſchlag gebracht. 

0 Elbing, den 18. September 1835. 


Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 


Wee hs e I- und Geld Cours 
N Danzig, den 30. October 1635. 


GR LEN EEE U DEUTET DEE TE ENTE N ELEEUEEEE ET PATEG magran ann Lunar er 
a f Briefe. | Geld. zusgeb, | begehrt, 
A Sübrgr. Silbrgr. Sgr. Sgr. 


London, Sicht. a 
— 3 Mon. 0 2085 
Hamburg, ‚Sicht — 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Bertin, 8 Tage 100 


Friedsichsd’or , 171 

Augustd'or « « — 170 

Ducaten, neue 965 — 
dito alte, — 


Kassen- Auweis, Ru, | — | 100 


* 

Y 
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2 Monat 

Paris, 3 Monat , — 81 

Wachau, 8 Tage 98 
> 2 Monat . — 97 
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era Danzig, vom 27. bis v es Str 1836 


I. us dem Waffer: Die Lan zu 60 Scheffel, find 705 Laden Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 10 Lafken 
Roggen ohne — verkauft. 
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M o 1 
Weizen. e 125 3 Eu ea deln 2 Erbfen. 
U brauch . 


1. Dunkanſt. lens we 


nn ® | 
II. Bom Lande, 


bene, Ser. 


Ahern ſind 5 vom 24. dis inet, 27. Dettr. un nic Danzig deſtaumt an 
ben Fraß als 
53 Stück fihtne Balken und Rundholz. 
1 — eichne — 
1 Zap Pottaſche. — 808 C, — 
1 Nollen graue Packleinwand. 


